
 

 

LM Backhaus gratuliert Bauernverband:  
„Starke Stimme für Landwirtschaft und 
ländlichen Raum“  
Der Bauernverband Mecklenburg-Vorpommern feiert heute sein 35-
jähriges Bestehen. Landwirtschaftsminister Dr. Till Backhaus 
gratulierte dem Verband aus Bad Reichenhall, wo er derzeit an der 
Agrarministerkonferenz teilnimmt. Ministerpräsidentin Manuela 
Schwesig wird am Nachmittag auf dem Bauerntag sowie am Abend auf 
dem Bauernball sprechen. Das Ministerium für Klimaschutz, 
Landwirtschaft, ländliche Räume und Umwelt wird bei der 
Jubiläumsveranstaltung durch Staatssekretär André Konsolke 
vertreten. 

Der Bauernverband Mecklenburg-Vorpommern wurde 1991 als erster 
Bauernverband in den neuen Bundesländern gegründet und vertritt 
heute über 15 Regionalverbände die Interessen der Landwirtinnen und 
Landwirte im Land. 

Am Rande der Agrarministerkonferenz betonte Minister Backhaus die 
zentrale Bedeutung der Branche und des Verbandes:  

„Unsere Land- und Ernährungswirtschaft ist systemrelevant. Sie 
sichert täglich die Versorgung der Bevölkerung mit hochwertigen 
Lebensmitteln – und das auch in Zeiten globaler Krisen zuverlässig und 
auf hohem Niveau. Allein in Mecklenburg-Vorpommern arbeiten mehr 
als 100.000 Menschen in der Land-, Ernährungs-, Forst- und 
Fischereiwirtschaft sowie im nachgelagertem Dienstleistungsbereich. 
Auf rund 1,3 Millionen Hektar landwirtschaftlicher Fläche wird hier die 
Grundlage für Wertschöpfung, Beschäftigung und stabile ländliche 
Räume geschaffen. 

Den Bauernverband Mecklenburg-Vorpommern habe ich nicht nur 
begleitet – ich habe seine Entwicklung über Jahrzehnte politisch 
mitgestaltet. Seit fast 28 Jahren trage ich Verantwortung für die 
Landwirtschaft in unserem Land. Dabei gilt für mich und für viele im 
Verband bis heute: Marktwirtschaft wollen wir, Landwirtschaft können 
wir, Rahmenbedingungen brauchen wir. Genau daran arbeiten wir seit 
35 Jahren gemeinsam.“ 
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Backhaus hob hervor, dass die Landwirtschaft Mecklenburg-
Vorpommern wirtschaftlich, gesellschaftlich und kulturell prägt und 
ein zentraler Pfeiler für funktionierende ländliche Räume ist. 

Mit Blick auf aktuelle politische Herausforderungen machte der 
Minister deutlich, dass die Branche vor wegweisenden Entscheidungen 
steht: 

„Die Vorschläge zur zukünftigen Gemeinsamen Agrarpolitik bedeuten 
für Mecklenburg-Vorpommern Einschnitte von über 160 Millionen 
Euro jährlich. Das gefährdet Investitionen, Arbeitsplätze und die 
Entwicklung des ländlichen Raums. Gleichzeitig brauchen wir ein 
Düngerecht, das rechtssicher, praktikabel und wirksam ist. Die aktuelle 
Situation schafft Unsicherheit für Betriebe und Verwaltung 
gleichermaßen. Hier ist der Bund gefordert, schnell zu handeln.“ 

Auch mit Blick auf Klimaschutz und Moorschutz sei ein ausgewogener 
Ansatz entscheidend: 

„Klimaschutz ist notwendig – aber er muss gemeinsam mit der 
Landwirtschaft gestaltet werden. Unser Ziel ist es nicht, Flächen aus 
der Nutzung zu nehmen, sondern Perspektiven zu schaffen, die 
wirtschaftlich tragfähig sind. Dafür setzen wir auf Förderung, 
Innovation und Dialog.“ 

Der Minister würdigte den Bauernverband als zentralen Partner in 
diesem Prozess: 

„Der Bauernverband hat die Landwirtschaft in Mecklenburg-
Vorpommern seit der Wiedervereinigung entscheidend mitgeprägt – 
von der Neuaufstellung der Betriebe bis hin zu den aktuellen 
Transformationsprozessen. Er bündelt die Interessen der Betriebe und 
bringt sie mit Nachdruck in politische Entscheidungen ein – im Land, 
im Bund und in Europa.“ 

Abschließend gratulierte Backhaus dem Verband zum Jubiläum: 

„Ich gratuliere dem Bauernverband Mecklenburg-Vorpommern 
herzlich zum 35-jährigen Bestehen. Ich wünsche weiterhin 
Zusammenhalt, Durchsetzungskraft und eine starke Stimme für unsere 
Landwirtschaft, die Ernährungssicherheit und den ländlichen Raum.“ 

 


